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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Rundschreiben möchten wir Ihnen wieder alle notwendigen und 
aktuellen Informationen rund um die Zusatzversorgung bereit stellen.  
 
Dabei stehen, fast schon traditionell, die Jahresmeldung des letzten und die 
Angebote für das laufende Jahr im Mittelpunkt. 
 
Wir hoffen, Sie haben das neue Design unseres Rundschreibens bemerkt. Ge-
fällt es Ihnen?  
Gern nehmen wir Ihr Feedback und Ihre Anregungen entgegen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen. 
Ihre Zusatzversorgungskasse 

Zusatzversorgungskasse 
Thüringen 
Steile Hohle 6 

06556 Artern 

 

Wir sind für  Sie da! 
Web:  www.meine-zvk.de 

Mail:  zvk@kvt-zvk.de 

Tel.:  03466 / 3364 - 85 

Fax:  03466 / 3364 - 55 

 

Sprechzeiten 

Mo - Fr    08:30 - 12:00 Uhr 

Mo, Mi     13:30 - 16:00 Uhr 

Di, Do      13:30 - 17:00 Uhr 
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1 Jahresmeldungen 2013 
 
An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Mitgliedern für die erfolgreich durchgeführte Jahresmel-
dung 2013 bedanken. Bis auf wenige Ausnahmen sind alle Meldungen pünktlich bis zum 31.01.2014 
eingegangen, sodass auch der maschinelle Abrechnungslauf frühzeitig gestartet werden konnte. Dieser 
ist z.B. Voraussetzung für die Erstellung der Versicherungsnachweise und die fristgerechte Übermittlung 
förderrelevanter Beitragsdaten an die Finanzverwaltung. Zugleich ist die Abrechnung des Jahres 2013 
erfolgt und die Abrechnungsschreiben sind Ihnen zugegangen.  
 
Bitte überprüfen Sie die dort ausgewiesenen Salden. Ein nach Ihrer Prüfung bestehendes Guthaben kön-
nen Sie schriftlich unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Empfängerkontos abfordern oder bei der 
nächsten Überweisung einbehalten. Eine ggf. bestehende Restschuld überweisen Sie bitte unter Ver-
wendung eines gesonderten Überweisungsträgers.  
 
Beachten Sie dabei bitte dringend, dass die Schuldbeträge getrennt nach Umlage und Zusatzbeitrag 
auf die dafür vorgesehenen Konten zu überweisen sind. 
 
Restschuld Umlage 
IBAN: DE98 8205 5000 3400 0200 00 
BIC: HELADEF1KYF 
Verwendungszweck:  Mitgliedsnummer-AS-BS-111022  
 
Restschuld Zusatzbeitrag 
IBAN: DE51 8205 5000 3400 0191 00 
BIC: HELADEF1KYF 
Verwendungszweck:  Mitgliedsnummer-AS-BS-112022  
 
Für Mitglieder im Abrechnungsverband II gilt folgende Zahlungsinformation: 
 
Restschuld Pflichtbeitrag 
IBAN: DE05 8205 5000 3000 0028 89 
BIC: HELADEF1KYF 
Verwendungszweck:  Mitgliedsnummer-AS-BS-113022  
 
Überweisung von Beiträgen zur Freiwilligen Versicherung 
 
Die Beiträge zur Freiwilligen Versicherung sind weiterhin auf das bisherige Konto zu überweisen. Die 
SEPA relevanten Daten des Kontos lauten: 
 
IBAN: DE74 8205 5000 3400 0188 80 
BIC: HELADEF1KYF 
 
Soweit im Rahmen der Entgeltumwandlung vermögenswirksame Leistungen erbracht werden, ist hier-
für ebenfalls die vorgenannte Kontoverbindung zu nutzen. Die Zahlung der Beiträge erfolgt weiterhin 
einschließlich der vermögenswirksamen Leistungen. 
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2 Voraussichtliche Änderung der Grenzwerte für die zusätzliche  
Umlage 

 
Durch die Tarifeinigung im öffentlichen Dienst wurde rückwirkend zum 01.03.2014 eine Tarifsteigerung 
um 3,0 % und ab 01.03.2015 um weitere 2,4 % beschlossen. Diese Tariferhöhungen haben Auswirkun-
gen auf die Grenzwerte der zusätzlichen Umlage (§ 76 der Satzung). 
 
Der Grenzwert der zusätzlichen Umlage ist das 1,133-fache des Betrages der Entgeltgruppe 15 Stufe 6 
TVöD/VKA (ab 01.03.2014 vorläufig 6.038,28 €). Daraus ergibt sich ab 01.03.2014 ein vorläufiger 
Grenzwert in Höhe von 6.841,37 €. Sollten sich wider Erwarten Änderungen ergeben, werden wir Sie 
informieren. 
 
 

3 Gemeinsame Aktionen mit der AOK PLUS 
 
Noch wenige freie Termine können wir für unsere gemeinsame Aktion mit der AOK PLUS unter dem Motto 
„Fit Fürs Leben“ im Jahr 2014 anbieten (siehe RS 03/13).  
Dabei verknüpfen wir die Themen Altersvorsorge und Gesundheitsförderung. 
 
Damit möchten wir unser Serviceangebot bei unseren Mitgliedern vor Ort noch einmal erweitern und 
unseren Versicherten auf diese Weise das Thema betriebliche Altersvorsorge näher bringen. Zusätzlich 
informiert die AOK PLUS aus erster Hand rund um die Gesundheitsförderung.  
Neben einem Test zur Ermittlung des biometrischen Alters oder der Bestimmung der Stärke der Halswir-
belsäulenmuskulatur können verschiedene Gesundheitsparameter wie Blutdruck, Blutzucker oder Cho-
lesterin gemessen werden.  
 
Auf Ihr Haus kommen hierbei selbstverständlich keine Kosten zu. Sie stellen uns lediglich die Räumlich-
keiten für den Tag der Durchführung zur Verfügung. 
 
Anmeldungen sind bei Herrn Weber unter 03466 / 3364 - 75 möglich. 
 
 

4 Azubi-Veranstaltung 
 
Sie stellen in diesem Sommer mehrere Auszubildende ein? Sie planen einen Einführungstag oder eine 
Veranstaltung für die neuen, jungen Mitarbeiter? 
 
Dann wollen wir Sie gern unterstützen.  
Mit speziell ausgerichteten Vorträgen und Beratungen stellen wir von Anfang an die notwendigen In-
formationen zu diesem umfangreichen Thema zur Verfügung. So starten Ihre Auszubildenden mit dem 
wichtigen Wissen in eine starke betriebliche Zusatzversorgung. 
 
Informationen zu Ihren Möglichkeiten erhalten Sie von Herrn Weber unter 03466 / 3364 - 75. 



 

Seite | 4  
 

5 Neue Informationsmaterialien 
 
Gern haben wir Ihre Hinweise aufgenommen und in den vergange-
nen Wochen unsere Informationsmaterialien überarbeitet. Deshalb 
können wir Ihnen nun unter info.meine-zvk.de neue Vorlagen zur 
weiteren Verwendung bereit stellen. 
 
Die Plakate zur Freiwilligen Versicherung stehen Ihnen im PDF-Format zum Download zur Verfügung. 
Sie können diese für  

• Ihr Intranet, 
• Ihr Schwarzes Brett oder 
• als Anlage zur Lohnabrechnung verwenden. 

 
Für die Pflichtversicherung haben wir einen neuen handlichen Falt-Flyer entwickelt, 
den Sie gern kostenfrei bestellen können. Darauf sind die 10 häufigsten Fragen zur 
Zusatzversorgung beantwortet, womit sich der Flyer ideal z.B. für die Erstinformation  
neu eingestellter Mitarbeiter nutzen lässt. 
 
 

6 Informationsveranstaltungen und Beratungstage 
 
Unsere Serviceumfrage im letzten Jahr hat eines ganz deutlich gezeigt: Die Versicherten sind mit unse-
rer telefonischen Beratung sehr zufrieden. Dennoch wünschen sich mehr als die Hälfte der Teilnehmer 
eine zusätzliche ergänzende Vor-Ort-Betreuung. 
 
Deshalb haben wir in diesem Jahr unsere Kapazitäten für diesen Bereich noch einmal gestärkt und bie-
ten zusätzliche Informationsveranstaltungen und Beratungstage an. 
 
Dazu besuchen wir Sie gern. Und dies obendrein kostenfrei. Die erforderliche Technik sowie Informati-
onsmaterial stellen wir selbstverständlich bereit. 
 
Folgende Themen stehen als kurzer Vortrag und für individuelle Beratung zur Auswahl: 
 

• Betriebliche Altersvorsorge (bAV) durch die ZVK 
• Die Freiwillige Versicherung bei der ZVK  
• Entgeltumwandlung 
• Riester-Rente 
• bAV speziell für Auszubildende/BA-Studenten/Berufseinsteiger 
• Versicherungsnachweis 

 
Haben Sie Interesse an einer Veranstaltung, können Sie per E-Mail an s.weber@kvt-zvk.de direkt einen 
Wunschtermin reservieren. Wir setzen uns dann umgehend mit Ihnen in Verbindung. 
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Haben Sie Fragen zu einem Thema dieses Rundschreibens oder anderen Gebieten der Zusatzversorgung, 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiter unter der Nummer 03466/3364-85 gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Zusatzversorgungskasse Thüringen 

 

 


